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kommunal :
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parkprogramm und hundekommission

5 Wien , 26 . 2 . ( rk ) ueber das von der stadt Wien gepUnte Programm

zur Umgestaltung zahlreicher kleinerer und groesserer parks und ueber j
die vor kurzem geschaffene hundekommission berichteten buergermeister j
Leopold g r a t z und stadtrat peter schieder samstag in

der rundfunksendung des buergermeisters.
die gruenflaechen Wiens , von natuerlichen erholungsgebieten wie

j
wienerwald oder lobau bis zu den gestalteten gruenanlagen muessen j
erhalten und laufend ausgeweitet werden , betonte schieder . im I

rahmen des fuer heuer vorgesehenen parkprogramms sollen zahlreiche j

massnahmen zur Umgestaltung einzelner parks durchgefuehrt werden : der
j

wiener sucht - wie zahlreiche Untersuchungen und Umfragen beweisen - j

im park um die ecke , im beserlpark , vor allem ruhe - und entspannung . j

die kleinen parks muessen daher besser gegen laerm und staub abge -
j

schirmt werden , die spielbereiche fuer die kinder werden nach moeg - |

lichkeit von den ruheplaetzen fuer die aelteren manschen getrennt

der laerm der kleinen soll die ruhesuchenden nicht stoeren . |

in Zusammenhang mit dem parkprogramm sei auch eine unerwartete J
frage aufgetaucht , berichtete der fuer die gruenanlagen zustaandige |
stadtrat weiter : viele parkbesucher wuenschen parkgitter , die mehr

j
schütz , mehr geborgenheit vermitteln , derzeit lasse er daher ueber - I

pruefen , ob diese abgeschlossenheit eines parks durch das alte park -
j

gitter wieder erreicht werden koenne . j
zu den zahlreichen kleinen Problemen , die sich bei der erarbei -

|
tung des parkprogramms ergeben haben , zaehle auch das hundeproblem , 1

erklaerte schieder weiter , es wurde deshalb eine eigene hundekommis -
j

slon eingesetzt , die in kuerze ihre arbeit aufnehmen wird und sich 1

mit allen in Zusammenhang mit der hundehaltung ln Wien aufiretenden

geslchtspunkten und vorschlaegen - von fiskalischen bis zu paed-

agogischen massnahmen - beschaeftigen soll , arbeitsunterlage fuer

die arbeit der hundekommission wird vor allem eine Untersuchung I

ueber hunde in der grosstadt sein , die kommission selbst soll ihre |

ergebnisse bis ende dieses jahres vorlegen und geeignete mass - f
nahmen zur loesung des hundeproblems in Wien vorschlagen , ( hs ) I

++ + +
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kommuna l :

wieris grundwasser wird staendig beobachtet

1 Wien , 26 . 2 . ( rk ) im rahmen des hydrographisehen dienstes der

magistratsabteilung 29 , bruecken - und Wasserbau , sind sieben mitar-

beiter mit der beobachtung des wiener grundwassers beauftragt , sie

sind staendig unterwegs , im sommer wie im Winter , um einmal woechent-

lieh jede der 588 grundwasser - messtationen aufzusuchen und die hoehe
des grundwasserspiegeIs festzustellen , acht dieser beobachtungspunkte
sind grundwasser - schreibStationen , 235 messtationen liegen im tras-

senverlauf der u - bahn.
die staendige kontrolle der unterirdisehen wasserverhaeltnisse

ist , wie bautenstadtrat hans b o e c k gegenueber der * ’ rathaus-

korrespondenz 11 ausfuehrte , nicht nur im Zusammenhang mit fundamen¬

tierungsarbeiten notwendig , sondern auch fuer beweisfuehrungen 0 von

besonderer aktualitaet ist die grundwasserbeobachtung selbstver-
staendlich wegen des baus der wiener u - bahn . die messwerte werden
ausserdem an das hydrographi sehe zentralbuero im landwirt schafts-
ministerium weitergegeben , das vor kurzem auf elektrische datenver-

arbeitung umgestellt hat.
der wasserstand in den brunnen wird in Wien ab 1890 beobachtet,

vor allem in den inneren bezirken , von den heurigen beobachtungsstel-
len sind 250 ehemalige hausbrunnen , die restlichen wurden durch boh-

rungen geschaffen , von jedem einzelpunkt wird das jahresmittel des

grundwasserstandes errechnet , ausserdem werden der hoechste und

tiefste wasserstand statistisch festgehalten , sendermessprogramme

beschaeftigen sich mit grundwasserabsenkungen fuer den u - bahn - bau,

auch im rahmen des verbesserten hochwasserschutzes sind messungen

erforder lieh.

die messungen erfolgen mit hilfe langer messbaender , an deren

unterem ende eine brunnenpfeife oder ein lichtlot befestigt ist . die

brunnenpfeife besteht aus einem hohlen , mit loechern versehenen

metallzylinder , sobald dieser Zylinder ins grundwasser eintaucht,
entweicht die luft mit einem pfeifton . an manchen messteilen ist der

verkehrslaerm so stark , dass man das pfeifen aus zehn oder zwoelf
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meter tiefe nicht hoeren wuerde . dann verwenden die grundwasser-
beobachter ein lichtlot : hat der lotkoerper den unterirdischen Was¬

serspiegel erreicht , wird ein elektrischer kontakt geschlossen und
oben leuchtet ein gluehlaempchen auf.

die tiefen , in denen brunnenpfeife oder lichtlot unter dem wie¬

ner strassenpflaster auf grundwasser stossen , sind sehr verschieden,
sie haengen naturgemaess mit der bodenbeschaffenheit zusammen : ein

grundwasserhorizont bildet sich naemlich stets dort , wo undurchlaes-

sige schichten - etwa tertiaerer ton - ein weiteres absickern des
wassers verhindern.

in favoriten , oberhalb des reumannplatzes , wird grundwasser erst
in etwa 20 meter tiefe erreicht , gar nicht weit davon entfernt,
naemlich in inzersdorf , gibt es mit nur 1,5 meter eine der seichte¬

sten messtellen , sie liegt in der naehe des liesingbaches , in der

hochwassergasse.
die gegend des karlsplatzes zeichnet sich durch starke inhomo-

genitaet aus . an einer stelle trifft man beispielsweise zwischen 10

und 12 meter unter dem strassenniveau auf die erste grundwasser¬

schicht , die auf einer läge tegel von 1,5 bis 2 meter maechtlgkeit
ruht , unterhalb des tegels gibt es wieder eine wasserfuehrende sana-

schivht , die 3 bis 4 meter stark ist , dann kommt erneut undurchlaes-

siger tegel . ( we)
■H- H-
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kommunal:

2,7 millionen fuer behindertenhiIfe

2 Wien , 26 . 2 . ( rk ) im rahmen ihrer betreuungsdienste hat die
Stadt Wien mit verschiedenen privaten Vereinigungen vertraege ab¬
geschlossen , um koerperlich behinderte , psychisch behinderte , men-
schen , die an multipler Sklerose leiden und querschnittsgelaehmte
besonders zu foerdern . diese Vereinigungen , der * » club - handikap >■9 ,
der 9 » oesterreichische zivilinvalidenverband - wien * * , der * * verband
aller koerperbehinderten Oesterreichs * * , die multip le - sk lerose-
gesellschaft , die caritas der erzdioezese Wien und * * pro mente
infirmis * ’ uebernehmen die beratung und betreuung der behinderten«
zur unterstuetzung dieser taetigkeit genehmigte der zustaendige ge¬
meinderat saus schuss fuer gesundheit und soziales ingesamt 1,7 millio
nen Schilling , darueber hinaus wurde vom gemeinderatsausschuss die

gewaehrung von zuschuessen fuer Urlaubsaufenthalte von schwerstbe-
hinderten , insgesamt eine million Schilling , beschlossen , ( zi)
++++

Stadtverwaltung wird 2 « 650 muetter ehren

3 Wien , 26 « 2 « ( rk ) 2 . 650 dauerbefuersorgte muetter , die ueber
60 jahre alt sind , werden heuer als gaeste der Stadtverwaltung an
den nunmehr bereits traditionellen muetterehrungen teilnehmen « die
feiern finden am 2 « , 3 . , 4 . , und 5 . mai im restaurant kahlenberg
statt , den teiInehmerinnen wird bei einer jause ein buntes Programm
geboten und ein muttertagsgeschenk ueberreicht . die voraussicht¬
lichen gesamtkosten fuer heuer in der hoehe von 480 . 000 Schilling
fuer diese bereits seit dem jahr 1954 alljaehrlich durchgefuehrte
aktion wurden vom zustaendigen gemeinderatsausschuss fuer gesundheit
und soziales genehmigt . ( zi )
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lokal:

Wanderausstellung des Stadtarchivs

4 Wien , 26 . 2 . ( rk) die vom wiener stadt - und landesarchiv bisher

im rathaus , im haus des buches sowie im haus der begegnung rudolfs-

heim gezeigte kleinausstellung * ’ wien und die babenberger * 9 wird

ab sofort bis 8 . april in der voIkshochschule ^ favoriten gezeigt , am

14. april wird sie ins bezirksmuseum alsergrusQä wandern , ein katalog

zur ausstellung steht den besuchern kostenlos zur verfuegung # ( os)
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hohe auszeichnung fuer e - werke - vizedirektor

Wien , 26 . 2 . ( rk ) Landeshauptmann - Stellvertreter hubert

p f o c h ueberreichte freitag dem kaufmaennischen vizedirektor

der wiener stadtwerke - e - werke , dkfm . walter g o e b e l y das
vom bundespraesidenten verliehene grosse silberne ehrenzeichen fuer
Verdienste um die republik Oesterreich , weiters erhielten das
grosse ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik Oesterreich

der praesident des oesterreichischen schwarzen kreuzes , dipl . - ing.

Otto jaus sowie der Leiter des tbc - referats des gesundheits-

amtes der stadt wien , dr . Johann k Lima, pfoch wuerdigte in

seiner rede die Leistungen der ausgezeichneten.
dkfm . goebel erwarb sich grosse Verdienste um die finanzielle

Leitung der wiener e - werke in einer zeit grosser Investitionen und

staendig steigenden Strombedarfs.
dipl . - ing . jaus widmet sich seit mehr als zehn Jahren als prae¬

sident des schwarzen kreuzes nebenberuflich der betreuung der krlegs-

graeber . so ist es auch gelungen , zahlreiche bisher unbekannte

kriegsopfer zu identifizieren.
dr . klima hatte massgeblichen anteil an der erfolgreichen be-

kaempfung der tuberkulöse in Wien , die wiener tbc - fuersorge gilt auch

international als vorbildlich.

an der feier im roten salon des rathauses nahmen auch bundes¬

minister karl luetgendorf und stadtrat franz n e k u l a

teil , ( ger)
++++
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kommuna l :

ameisbruecken - entscheidung beim bund

6 Wien , 26 . 2 . ( rk ) metdungen ueber eine angeblich bevor¬

stehende sperre der ameisbruecke veranlassen bauten - stadtrat hans

b o e c k zu folgenden festste Hungen:

die meldung des oeamtc beruhte vermutlich auf eine fehlinfor-

mation . im Zusammenhang mit einer Augenscheinverhandlung , die am

2 . februar stattgefunden hat , wurde damals von mehreren beteiligten

stellen - darunter die bezirksvertre tung penzing , einbautendienst-

stellen , Vertreter der oebb , der macxstratsabteilungen ^ 9 und 4o

ueber massnahmen beraten , die im falie eines neubaues der ameis¬

bruecke erforderlich sind.

bei der ameisbruecke im zuge der ameisgasse handelt es sich um

eine bundesbruecke , die sich in Verwaltung und betreuung der ge¬

meinde wien befindet , die entscheidung ueber Sanierung oder neubau

der stahIbruecke , die 1901 errichtet wurde , liegt beim ministerium

fuer bauten und technik . nach der ueoergabe der bruecke an die

magistratsabteilung 29 , bruecken - und Wasserbau , im jahre 1975 er¬

folgte eine Untersuchung durch einen zivittechniker , der bauliche

maengel feststellte , da die gehwegkonsolen angerostet waren,

wurden sie entfernt und die gehwege in den fahrbahnbereich verlegt.

im maerz 1976 wurde eine gewichtsbeschraenkung fuer fahrzeuge bis

zu zehn tonnen verfuegt . der austausch mehrerer traeger,der damals

begonnen wurde , war im juni 1976 fertiggestellt.

als verantwortlicher stadtrat bedauert bauten - stadtrat boeck,

dass mit den meldungen ueber eine sperre Verwirrung gestiftet wurde.

seitens der stadtverwaitung werden auch hinsichtlich der ameis¬

bruecke alle Vorkehrungen getroffen , damit bei der Sanierung oder

einem neubau die arbeiten im interesse der bevoelkerung so rasch

wie irgend moeglich durchgefuehrt werden koennen . ( we)

4 - 4 - 4-
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